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2Kor 3  ein Brief Jesu Christi 
 
A. Die Erlösung hat viele Facetten – Gott tut nichts Halbes  
 

a) Joh 5,24;  vom Tode zum Leben  
b) Eph 2,4-10;  Beschreibung der Errettung 
c) Apg 26,18;  der Akt führt zu Röm 8,9f und Joh 3,3; 
d) Röm 6,6+18;  weitere Wirkung der Erlösung = Sündennatur 

    ausschalten 
e) Röm 8,29;     unser Ziel: Umwandlung in Jesu Bild 

 
B. Korinth  
 

a) Apg 18,1ff;   Gründung der Gemeinde – Weltstadt, Judentum 
b) 1Kor 1+3+5;  Katastrophale Gemeinde – geprägt von der Sünde 
c) 1Kor 5;       Gemeindezucht bis hin zum leiblichen Tod 
d) 2Kor 1,1ff;   Seelsorgerliche Nacharbeit 
e) 2Kor 2,14ff;  Triumph in Christus  

 
C. Hier setzt Kapitel 3 ein 
 

1. Selbst empfehlen = Sündenfall  
 

a) 1Sam 15,12; Denkmal eines Abgefallenen, 1Sam 15,22f; 
b) 2Sam 18,18;  Denkmal eines Abtrünnigen 
c) Jer 23,25-32; so sieht Gott „Eigenes“, Jer 29,9; 
d) 2Kor 11,13;   Fälschungen 
e) Jer 17,5;      der Fluch des Fleisches  

 
             = 2Kor 10,18; nur wen Gott empfiehlt 
 

f) Empfehlungsbriefe, s.a. Apg 18,27; 
    

2. /3. Du bist ein Brief des Christus = 1Kor 15,49; das Bild 
 
          - Stufe 1 = hier optional: Erlösung vom Geist (Barmherziger Samariter als Bild.) 
          - Stufe 2 = im Himmel, Offb 7,14+21,1ff;   
          - Geprägt von der Sünde und Umwelt 
          - Geprägt vom Herrn im Geist 
          - Geprägt vom Herrn als Ganzes 1Joh 3,2; 
  

a) Gott schreibt  
 

1) 2Mose 31,18; das Wort = 10 Gebote 
2) 2Mose 34,27;  das Diktat 
3) Jer 17,13; in die Erde = die Abgefallenen, Joh 8,6; 
4) Ps 69,29;  Buch des Lebens,. 2Mose 32,32f; Off 17,8;3,5; 20,15; 
5) Offb 20,12ff;  Buch der Werke 
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6) 2Kor 3,3f;  Gott schreibt in die Herzen der Gläubigen  
                     = das Problem des leeren Schreibpapiers 

a) Eph 3,16f;  Christus 
b) Jes 18,5ff; AT: Beschneidung = Blatt soll leer sein  
c) Röm 8,28f;  NT:  Umstände 
d) Ps 77,11;     die Prägung Gottes 
e) Phil 2,5ff;   die Gesinnung 

 
7) Mt 12,33f;  das hat Auswirkungen im Reden 
8) Gal 5,22;    das hat Auswirkungen in der Frucht 
9) 1Thess 4,1;  das hat Auswirkungen im Wandel 

 
b) Eph 4,12; Die menschliche Seite = Leibesfunktion 
c) Die göttliche Seite = der Heilige Geist, s.a 1Kor 4,20; 

 
1) Offb 1,12; die Begegnung 
2) Hebr 4,12f; die Wirkung des Wortes 
3) Kol 3,1-17; Praxis des Geistes Wirkens 
4) Kol 3,18ff;  Praxis der Auswirkung 

 
d) Das Schreiben: 

 
1) Ps 119,67; das Vorbereiten des Schreibmaterials 
2) 1Kor 2,3f;   Vollmacht durch die Werkzeuge 
3) 2Kön 22,11;  Wirkung des Lesens des Wortes 

 
e) Hebr 13,20f;   durch Christus zu Gott 
f) Gal 2,19f;   nicht wir – Christus 
g) Röm 3,20;  Alter Bund = Tod, Röm 4,15; 7,7;  
h) Joh 10,10;  Neues Bund = Leben, Kol 2,13;    
i) 2Kor 5;  Rolle AT-NT, Erzieher auf Christus = neue Menschen  
j) Hebr 10,10ff;  Folge: Herrlichkeit  

 
1) Der Herr ist der Geist, Joh 4,24;  
2) das bedeutet Freiheit, Joh 8,36; 
3) unverhülltes Angesicht; Hamann = Sünde, Kain = Sünde 
4) die Herrlichkeit des Herrn erblicken, Mt 17; Schechinna 
5) Spiegel = der Brief, wiederspiegeln, Apg 6,15/7,55;  

Jes 33,17;  
6) verwandelt, Gal 4,19;  
7) von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, Hebr 1,3; Christus 
8) durch des Herrn Geist, Eph 5,18;   

 
 
 


